
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Röhricht am Teuchelbach südlich von Kirch Rosin

Bachtal in der welligen Grundmoräne

Flach- und Hügelland um Warnow- und Recknitz

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Güstrow

Gemeinde / Stadt

Mühl Rosin

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V
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Code
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Vegetationseinheiten
Nachtschatten-Schilf-Röhricht

GC LHabitate + Strukturen AC Q KC P FC W SC S

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

Gefährdung

Empfehlung

GN S

keine Gefährdung X

X

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

12612

Sohlental des Teuchelbaches in der sandigen welligen Grundmoräne mit einer SW-NO Ausrichtung.Der ehemals begradigte Bach verlor 
infolge unterlassener Instandhaltung und hochgehaltener Wasserstände seine Uferpartien und nahm einen naturnahen Charakter ein.Der 
Wasserverlauf ist geradlienig gestreckt. Dominierende Vegetationsform:artenarmer Nachtschatten-Schilf-Wasserröhricht nasser Standorte in 
Durchströmungsmoor auf Torf.Vereinzelt große Bulten der Rispen-Segge und lockere Gruppen von Erlen.
Empfehlung:gemeinsam mit den anderen Biotopen des Bachtales Ausweisung als Naturschutzgebiet.
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Phragmites australis

Alnus glutinosa Berula erecta Carex acutiformis Carex cespitosa
Carex paniculata Equisetum fluviatile Glyceria fluitans Lemna minor
Myosotis palustris Salix cinerea Solanum dulcamara Thelypteris palustris
Urtica dioica


